
Kinderschutz aktiv
Kindeswohlgefährdung aus medizinischer Perspektive

Der Schwerpunkt des 3. Mendener Fachtages zum Kinderschutz liegt in diesem Jahr im Bereich der 
körperlichen Misshandlung und Vernachlässigung von Kindern im Alter von 0-10 Jahren.

•	 Welche	Hinweise	können	U-Heft	und	Impfstatus	bei	einer	Gefährdungseinschätzung	bieten?

•	 Wie	können	misshandlungsbedingte	Verletzungen	von	Unfallfolgen	abgegrenzt	werden?

•	 Was	ist	bei	chronischen	Erkrankungen	in	Bezug	auf	Kindeswohlgefährdung	zu	beachten?

Die	Referentin	Silvia	Wilde,	Sozialpädagogin	(M.A.),	Fachkinderkrankenschwester,	Heilpraktikerin	für	
Psychotherapie,	wird	diese	und	weitere	pädiatrisch	bedeutsamen	Fragestellungen	des	Kinderschutzes	
im	Rahmen	eines	Fachvortrages	beantworten.	

Die	kostenfreie	Veranstaltung	richtet	sich	an	Fachkräfte	aus	den	Bereichen	Kindertagesbetreuung,	OGS,	
Schulsozialarbeit	und	offene	Kinder-	und	Jugendarbeit.

 14:00 Uhr  Anmeldung  -  Stehcafé

 14:30 Uhr  Begrüßung durch Herrn Goebels, Abteilungsleiter Jugend und Familie 
  Der Arbeitskreis der Kinderschutzfachkräfte stellt sich und die Ergebnisse 
  der Onlinebefragung 2022 zum Kinderschutz  vor

 14.45 Uhr  Kindeswohlgefährdung  aus medizinischer Perspektive 

 16:00 Uhr  Pause

 16:15 Uhr  Kindeswohlgefährdung  aus medizinischer Perspektive  (Fortführung)

 17:30 Uhr  Ausblick

 17:45 Uhr  Ende der Veranstaltung

Fachtag: Dienstag, 23.05.2023  |  14:00 - 17:45 Uhr

 Ort Franz-Rickert-Haus	(Pfarrheim	Heilig-Kreuz),	
	 	 An	der	Heilig-Kreuz-Kirche	9,	58706	Menden

 Veranstalter Arbeitskreis	der	Kinderschutzfachkräfte,	
	 	 Abt.	Jugend	und	Familie	der	Stadt	Menden

 Information Uschi	Rosenthal	|	Abt.	Jugend	und	Familie	|	Tel.:	02373	903-1470
 & Anmeldung Verbindliche	Anmeldung	bis 10.05.2023 an u.rosenthal@menden.de
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